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1. Rückblick
SOGI ist das schweizerische Netzwerk für Geoinformation. SOGI fördert die Anwendung der 
Geoinformation und deren interdisziplinären Einsatz in der Schweiz. 

Das Vereinsjahr 2011 war durch folgende Aktivitäten geprägt:
• Umsetzung der neuen SOGI-Strategie
• Mitarbeit im Steuerungsorgan des nationalen Programms e-geo.ch zum Aufbau einer Na-

tionalen Geodaten-Infrastruktur, Neuorganisation von e-geo.ch
• Umsetzung von e-geo.ch-Projekten
• Mitarbeit bei der neuen Berufsbildung Geomatiker/in
• Aktivitäten zur Normierung der Geoinformation in der Schweiz und international
• Mitarbeit im Executive Committee von EUROGI (Europäische Dachorganisation für Geo-

information)
• Betrieb des Internet-Informations- und Diskussionsforums www.geowebforum.ch zusam-

men mit Partnerorganisationen
• Vorbereitung GEOSummit 2012 – Messe und Kongress für Geoinformation in Bern
• Vorbereitung SOGI Feierabend Foren in Zürich und im Tessin
• Studentenapéros in Lausanne und Yverdon
• Mitveranstalter Forum e-geo.ch in Sion

Mit vier Informationsblättern und zahlreichen Infomails wurden die SOGI-Mitglieder ausführ-
lich über die Aktivitäten im Jahr 2011 informiert. Aktuelle Informationen, alle Informationsblät-
ter  und SOGI-Dokumente,  Links  und Veranstaltungskalender  sind  auf  der  SOGI-Website 
www.sogi.ch.

SOGI-Website www.sogi.ch 

http://www.sogi.ch/
http://www.sogi.ch/
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1.1 Fachgruppen

1.1.1 Fachgruppe Veranstaltungen FG 1
(Dani Laube)
Die Fachgruppe hat im Berichtsjahr insgesamt vier ganztägige Sitzungen bzw. Workshops 
sowie zwei halbtägige Sitzungen abgehalten. Dominierendes Thema war selbstverständlich 
die  Neukonzeption  der  bisherigen  GIS/SIT  zusammen  mit  unserem  neuen  Veranstalter
HINTE Messe- und Ausstellungs-GmbH in Karlsruhe. Für das OK erarbeiteten wir eine neue 
Organisationsstruktur. Jedes Mitglied ist – mit Ausnahme des Präsidenten – entweder der 
GEOConf- oder der GEOExpo-Gruppe zugewiesen und nimmt parallel dazu eine oder zwei 
Stabsfunktionen wahr. Damit versuchen wir auch auf der organisatorischen Ebene das Opti-
mum aus unserem Milizsystem herauszuholen.
Bereits im Januar 2011 setzten wir  die Diskussionen aus dem Workshop vom Dezember 
2010 in einem weiteren Workshop fort und definierten die ersten wichtigen Eckdaten. Rasch 
war auch klar, dass wir nicht darum herumkommen würden, uns vom Namen "GIS/SIT" zu 
verabschieden. Allein die Beschreibung des Evaluationsprozesses für den neuen Namen – 
GEOSummit – würde ein halbes Buch füllen. Deshalb nur soviel: Wir haben es uns nicht 
leicht  gemacht und in der Zwischenzeit  zweifelt  niemand mehr daran, dass die Wahl die 
Richtige war. 
Mitte Jahr stand deshalb die Kommunikation des neuen Namens und des Konzeptes im Vor-
dergrund: Unzählige Gespräche mit potentiellen Partnern und Keyplayern, Präsentationen, 
Kickoff-Meeting und so weiter und so fort. Bereits Ende Sommer gelang es uns, drei wichtige 
Partner (Autodesk, ESRI und Hexagon) für den GEOSummit zu gewinnen und langsam aber 
sicher zeichneten sich auch die genauen Konturen des GEOSummits ab. Im vierten Quartal 
fielen viele Fleissarbeiten an: Kommunikation weiter ausbauen, kritische Stimmen aufneh-
men und reflektieren, Call for Papers vorbereiten, Ausstellerakquisition intensivieren und vie-
les mehr.
Alles in allem hat die FG1 das in meiner Amtszeit intensivste Jahr hinter sich. Die GIS/SIT 
weiterentwickeln ist ein langer und intensiver Prozess. Nebst den eingangs erwähnten Work-
shops und Sitzungen fanden noch diverse Sitzungen in der GEOConf- bzw. GEOExpo-Grup-
pe,  Feinabstimmungen,  bilaterale  Gespräche  und  natürlich  ein  schier  nicht  endender
E-Mail-Verkehr statt.

Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen Mitgliedern der Fachgruppe für ihr grosses Enga-
gement für die SOGI bzw. für den GEOSummit bedanken. Das Team funktioniert sehr gut 
und es macht allen Freude zu sehen, wie sich der Nebel seit dem letzten Jahresbericht deut-
lich gelichtet hat. Der Dank gilt natürlich auch Olaf Freier und seinem Team der HINTE Mes-
se- und Ausstellungs-GmbH. Sie haben viel neuen Schwung gebracht und uns immer kom-
petent und tatkräftig unterstützt. Wir freuen uns auf eine weiterhin angenehme und fruchtba-
re Zusammenarbeit.

Mein Dank richtet sich auch an André Oprecht,  Mitglied der FG1 seit der ersten Stunde.
André geniesst nun seinen wohlverdienten Ruhestand, bleibt der SOGI aber als Mitglied wei-
terhin erhalten. Anstelle von André Oprecht hat sich Christine Früh spontan bereit erklärt, 
uns in der FG1 zu unterstützen. Ebenfalls ist Stefan Keller neu zu uns gestossen. Die beiden 
"Neuen" haben sich bereits bestens in der FG1 integriert und das GEOSummit-Konzept we-
sentlich mitgeprägt.

Die FG1 stellt auch sicher, dass die SOGI an anderen, wichtigen Veranstaltungen Präsenz 
markieren konnte. Diese waren namentlich:

7.-11. März 2011 Bern Partner InfoSocietyDays
17. Mai 2011 Zürich Mitveranstalter Infoveranstaltung Geomatiker/in
11. November 2011 Sion Mitveranstalter Forum e-geo.ch
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Mitglieder der Fachgruppe:
- Dani Laube, Laube & Klein AG, Gelterkinden (Leiter)
- Thomas Brogle, FVG/STV, Arlesheim
- Stéphane Clavien, Rudaz + Partner SA., Sierre
- Christine Früh, Stadtgeometerin Bern, Bern
- Thomas Glatthard, geosuisse, Luzern
- Prof. Stefan Keller, HSR, Rapperswil
- Markus Wüthrich, Geocom, Burgdorf

1.1.2 Fachgruppe Koordination International FG 2
(René Sonney)
Lorsqu’on ouvre la page d’accueil du nouveau  site internet d’EUROGI www.eurogi.org, on 
trouve cette photo que je me fais un plaisir de reproduire ici car elle illustre bien les propos 

que je souhaite partager avec vous en ce début de rapport. On peut y voir deux personnes 
qui se distinguent, non seulement par leur grandeur, mais aussi parce qu’ils sont les princi-
paux acteurs de ce paragraphe. Le personnage situé au centre de la photo est Monsieur 
Bruce McCormack, le nouveau président élu lors de l’assemblée de printemps de l’année 
2011. Je vous avais d’ailleurs fait un compte rendu de cette élection dans le bulletin d’infor-
mation N° 1/2011. Il n’est bien sûr pas simple pour un nouveau président, d’avoir une très 
grande influence sur la marche des affaires tant EUROGI est un paquebot qui a pris, au 
cours des années, une inertie non négligeable.  Mais dès les premiers jours de sa prési-
dence, nous avons senti chez Bruce McCormack la volonté d’ouvrir EUROGI au-delà des 
frontières de l’EUROPE. Son origine sud-africaine n’est sans doute pas étrangère à cette 
orientation. Mais en même temps, j’ai bien peur que cette ouverture vers d’autres régions 
augmente encore quelque peu la dispersion dont commence à être de plus en plus victime 
cette organisation, au point que les membres non représentés au sein du comité exécutif ont 
parfois un peu de peine à en suivre l’évolution. 
La deuxième personne qui se trouve sur cette photo et dont je voudrais parler est, et j’ima-
gine que vous êtes nombreux à l’avoir  reconnu,  David  Oesch,  le  responsable  du portail 
www.geo.admin.ch qui se trouvait à Bruxelles pour recevoir le prix donné conjointement par 
EUROGI et eSDI-Net+ au géoportail de la Confédération. Cette reconnaissance est naturel-
lement très réjouissante pour l’ensemble des membres de l’OSIG.
L’année 2011 a aussi vu l’entrée en fonction de la nouvelle secrétaire générale, Madame Ca-
tharina Bamps dont nous avons tous apprécié le dévouement et l’efficacité.
Ce n’est pas sans un petit pincement au cœur que je conclus ce dernier rapport annuel, 
puisque, conformément aux dispositions statutaires, je vais quitter le comité de l’OSIG et par 
voie de conséquence ma participation à EUROGI lors de la prochaine assemblée générale. 
Je profite donc de cette occasion pour remercier toutes celles et ceux qui m’ont soutenu 
dans cette activité de représentation de la Suisse au sein d’EUROGI dont j’ose pouvoir affir-
mer sans gêne qu’elle a été appréciée.

http://www.geo.admin.ch/
http://www.eurogi.org/
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1.1.3 Fachgruppe Koordination Geoinformation FG 3
(Christine Giger)
Die Ziele und Arbeiten der FG 3 betrafen in 2011 die folgenden Aspekte:
Meinungsbildung:
◦ Beiträge zu SOGI-Positionen, z.B. im Steuerungsorgan e-geo.ch oder bei Vernehmlas-

sungen
Mitwirkung, z.B. bei: 
◦ Umsetzung von Geoinformationsgesetz und ÖREB-Kataster
◦ Nutzungsbestimmungen von Geodaten, auch aus Sicht der Nutzer
◦ Haftungsfragen bei der Geodatennutzung
Grundlagendiskussionen:
◦ Strategische, politische und wirtschaftliche Fragen im Zusammenhang mit dem offenen 

Zugang zu Geodaten und Geoinformationssystemen
◦ Abgrenzung von Personendaten, Datenschutz

Aktuelle Fragestellungen:
Die bereits 2010 begonnen Arbeiten zum „Wirtschaftsmonitoring“ wurden in 2011 im Rah-
men einer Arbeitsgruppe unter der Leitung von Dr. Bastian Graeff weiter vertieft. Folgende 
Fragestellung stand dabei im Vordergrund:
Welche Effekte ergeben sich in der Wirtschaft durch den Auf- und Ausbau der nationalen  
Geodateninfrastruktur?
Der dabei gewählte Ansatz zielt auf den tatsächlichen wirtschaftlichen Nutzen der NGDI ab 
und versucht,  in  objektiven Messgrössen die Auswirkungen der  NGDI auf  das  volkswirt-
schaftliche Geschehen zu beschreiben. Der von der Arbeitsgruppe in diesem Rahmen erar-
beitete Fragebogen an alle Nutzer der NGDI wurde so konzipiert, dass mittels geeigneter 
Fragen,  geeigneter  Indikatoren und Metriken messbare Aussagen über  den Zustand der 
NGDI aus Sicht der Wirtschaft erhalten werden können. 

Der Fragebogen ist auf der SOGI- und der e-geo.ch-Website elektronisch verfügbar. In 2011 
wurde  eine  erste  Testmessung  durchgeführt.  Dabei  wurden  vor  allem  die  vorhandenen
E-Mail-Verteiler von e-geo.ch und SOGI genutzt. Dabei handelt es sich zwar noch nicht (voll-
ständig)  um die geplante Zielgruppe,  aber die Verständlichkeit  und die Funktionsfähigkeit 
des Web-Fragebogens musste geprüft. Eine erste Auswertung der Antworten sowie ein Be-
richt für SOGI-Vorstand und e-geo.ch-Steuerorgan über das Konzept und die Nutzbarkeit 
des Fragebogens sind in Arbeit.

Mitglieder der Fachgruppe:
- Christine Giger, Giger geo IT, Schlieren (Leiterin) 
- Robert Baumann, Bau&GIS Engineering GmbH
- Peter Bitter, Flughafen Zürich AG, Zürich 
- Wolfgang Bühler, SCB Digital AG, Wildegg 
- Alain Buogo, KOGIS, Wabern 
- Almut Eger, 4 Management 2 Security GmbH, Watt
- Hans Estermann, Trigonet AG, Sarnen
- Erich Gubler, SOGI Präsident
- Bastian Graeff, GeoZ
- Andreas Häsler, Swisscom (Schweiz) AG, Bern 
- Sigi Heggli, St. Gallen 
- Peter Jordan, SIA, Böhringer AG, Oberwil 
- Georges Lengacher, VSE, BKW-FMB Energie AG, Bern 
- Jakob Günthardt, ARV Amt für Raumordnung und Vermessung GIS-Zentrum, Zürich
- Ruedi Schneeberger, ITV Geomatik AG, Regensdorf-Watt 
- Jost Schnyder, Zürich
- Gunter Weigand, Amt für Städtebau Stadt Zürich
- Fredy Widmer, KKVA, Amt für Raumentwicklung und Geoinformation, St. Gallen 
- Hans Widmer, Basler & Hofmann, Zürich



SOGI Jahresbericht 2011 Seite 5

1.1.4 Fachgruppe GIS-Technologie FG 4
(Dominik Angst)
Die Fachgruppe 4 „GIS-Technologie“ befasst sich vorausschauend mit der technischen Ent-
wicklung der GIS-Technologie und deren relevanten IT-Bereichen.  Dabei werden aktuelle 
und zukünftige Fragestellungen der GIS-Benutzer unter Einbezug der Aspekte von e-geo.ch 
behandelt. Die Resultate der Fachgruppe sind für die SOGI-Mitglieder in geeigneter Form 
zugänglich.
Im Rückblick wird von den Projekttätigkeiten berichtet. Auf das weitere „Tagesgeschäft“ wird 
nicht eingegangen.

Folgende Projekte wurden im Jahr 2011 durchgeführt:
- GIS-Technologie-News
- Aufbereitung von Fokusthemen

Projekt „GIS-Technologie-News“
In der Masse von Informationen ist es schwierig herauszufinden, was wirklich neu ist, wie 
nachhaltig eine Technologie sein wird, wer sie wie einsetzen kann und soll. Die Fachgruppe 
GIS-Technologie sammelt laufend wichtige Neuigkeiten (über das geowebforum), diskutiert 
Themen und bereitet Interessantes mit einem Kurzbericht auf. Dies liefert den Interessierten 
einen Mehrwert aus der täglichen Arbeit der Fachgruppe, andererseits soll es aber auch das 
gemeinsame Verständnis innerhalb der Schweizer GI-Gemeinschaft erhöhen. Die von der 
FG4 erarbeiteten GIS-Technologie-News erscheinen jeweils im SOGI-Informationsblatt und 
sind als pdf-Datei auf der SOGI-Website verfügbar.

Projekt „Aufbereitung von Fokusthemen“
Im Rahmen der Aufbereitung von GIS-Technologie-News werden besonders interessante 
Themen innerhalb der FG4 vertieft bearbeitet und diskutiert. Im Folgenden ist eine Liste der 
Themen zu finden mit Angabe der entsprechenden Resultate.
Folgende Fokusthemen wurden in 2011 behandelt:
- Neue Version SIA405 sowie Merkblätter 2016 Datenmodelle und 2045 Geowebdienste:

Abgabe einer Stellungnahme
- NoSQL: Publikation einer entsprechenden Technologie-News
- GADES
- Workshop GEOSummit 2012

Projekt „Mobiles GIS in der Verwaltung“ (Bericht)
Mit dem Bericht „Mobiles GIS in der Verwaltung“ soll aufgezeigt werden, welchen Nutzen 
eine Verwaltung aus dem Einsatz mobiler GIS für eine Verwaltung haben kann, sei es intern 
aber auch extern. Der Bericht wird nach Abschluss im geowebforum publiziert, um eine hof-
fentlich breite Diskussion zu diesem Thema zu lancieren.

Mitglieder der Fachgruppe:
- Dominik Angst, ITV Geomatik AG, Regensdorf (Leiter)
- Luzius Ammann, Intergraph (Schweiz) AG, Dietikon
- Urs Arnold Kutschera, Vermessungsamt Stadt Bern
- Urs Flückiger, Esri Schweiz AG, Zürich 
- Stefan F. Keller, HSR Hochschule für Technik Rapperswil
- Christine Najar, INFRAS, Bern
- Andreas Neumann, Stadt Uster
- Jürg Reist, AEW Energie AG, Aarau
- Hans-Jörg Stark, Fachhochschule Nordwestschweiz, Muttenz
- Reto Zimmermann, Asseco BERIT AG, Sissach
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1.1.5 Fachgruppe Normen und Standards FG 5
(Andreas Morf)
Die Fachgruppe 5 beobachtet die nationalen und internationalen Aktivitäten im Bereich der 
Geonormen. Die Koordination und der Informationsaustausch zwischen den Fachgruppen-
Mitgliedern und involvierten Institutionen ist ein Hauptaspekt ihrer Tätigkeiten.
Das auf die beobachtende Funktion reduzierte Engagement im ISO TC211 wurde fortgeführt 
und über die Ergebnisse der Plenary Meetings wurde jeweils Bericht erstattet. Ein weiteres 
FG-Mitglied vertritt die schweizerische Sicht im INSPIRE Drafting Team „Data Specification“. 
Die  damit  einhergehende internationale  Vernetzung und der  Informationsfluss  konnte mit 
einem vernünftigen Aufwand gewährleistet werden.
Die  Stellungnahme zur  Revision der SIA Norm 405 „Geoinformationen zu Ver-  und Ent-
sorgungsleitungen“ wurde unter Beteiligung von FG5- und FG4-Mitgliedern erarbeitet – es ist 
zu hoffen, dass die Hinweise in die definitive Fassung einfliessen werden.
Die unter Beteiligung von Mitgliedern der Fachgruppe organisierten Veranstaltungen wie das 
Spirgarten-Treffen und INTERLIS-Kurse sind wiederum auf grosses Interesse gestossen und 
werden im 2012/13 in ähnlichem Rahmen weitergeführt.

Mitglieder der Fachgruppe:
- Andreas Morf, FKL & Partner AG, Grabs (Leiter)
- Hans Rudolf Gnägi, IKG-ETHZ, Zürich (Stv.)
- Robert Balanche, V+D, swisstopo, Wabern
- André Bernath, SITgisconsult, Lenzburg
- Sepp Dorfschmid, Adasys AG, Zürich
- Prof. Francis Grin, HEIG-VD, Département géomatique, Yverdon
- Andreas Häsler, Swisscom Fixnet AG; Bern
- Stefan Heinrich, Aarau
- Jürg Kaufmann, Kaufmann Consulting, Rüdlingen
- Lukas Schildknecht, Rosenthaler + Partner AG, Muttenz
- Rolf Zürcher, KOGIS, swisstopo, Wabern

1.1.6 Fachgruppe Aus- und Weiterbildung FG 6
(Thomas Glatthard)
Ein Schwerpunkt der Aktivitäten betraf die Berufsbildung für Geomatiker/innen, insbesondere 
für den Schwerpunkt Geoinformatik. Lehrverträge nach der neuen Verordnung sind seit 2010 
möglich. Besonders für den neuen Schwerpunkt  Geoinformatik gilt  es jetzt Lehrstellen zu 
schaffen, insbesondere bei den Werken, GIS-Fachstellen, GIS-Dienstleistern und Ingenieur-
büros. Dazu wird zurzeit eine Arbeitsgruppe aufgebaut. Alle Informationen für Lehrbetriebe 
und Interessierte finden sich unter www.berufsbildung-geomatik.ch. 
Ein weiterer Schwerpunkt liegt bei der Nachwuchsförderung auf Hochschulstufe. Dazu betei-
ligt sich die SOGI regelmässig an den TechDays der Schweizerischen Akademie der Techni-
schen Wissenschaften SATW an Mittelschulen mit Informationsmodulen zur Geoinformation. 
2011 fanden TechDays in Zürich, Wettingen und Frauenfeld statt. Die SOGI bietet in Zusam-
menarbeit mit der SATW und SCNAT die Betreuung bzw. Vermittlung von Maturaarbeiten im 
Bereich Geoinformation an.
Am GEOSummit 2012 werden Hochschulen die Möglichkeit erhalten, sich in der Ausstellung 
zu präsentieren. 
Die Aus- und Weiterbildungsangebote im Bereich der Geoinformation sind auf der SOGI-
Website präsent: www.sogi.ch/index.php?id=7. 
Mitglieder der Fachgruppe:
Prof. Francis Grin, HEIG-VD, Département géomatique, Yverdon (seit GV 2011)
Prof. Mikhail Kanevski, Université de Lausanne, Inst. de géomatique et d'analyse du risque
Prof. Robert Weibel, Universität Zürich, Geographisches Institut
Paul Droz, geosuisse
Andreas Reimers, GIS-Zentrum Stadt Zürich (GeoZ), BIZ Geomatik Schweiz
Thomas Glatthard, Fachsekretär SOGI

http://www.sogi.ch/index.php?id=7
http://www.berufsbildung-geomatik.ch/
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1.2 e-geo.ch
(Erich Gubler)
Die SOGI hat sich auch im vergangenen Jahr aktiv für die breite Nutzung der Geoinformation 
eingesetzt. Die SOGI ist im neuen Steuerorgan e-geo.ch mit beratender Stimme vertreten. 
Sie kann insbesondere ihr grosses Netzwerk anbieten, in dem neben den Datenherren alle 
anderen an Geoinformation in irgendeiner Weise Interessierten eingebunden sind.

1.3 SOGI Strategie
(Erich Gubler)
An der Generalversammlung 2010 konnten die ersten Schritte zur Umsetzung der neuen
SOGI-Strategie genehmigt werden, an der Generalversammlung 2011 wurden die restlichen 
Regelungen in den Statuten festgelegt. Neben der Neugliederung der Kategorien:
Kategorie A: Fachverbände, Vereine und nationale Konferenzen
Kategorie B: Verwaltungen und Bildungsinstitute
Kategorie C: Unternehmen
Kategorie D: Einzelpersonen
Kategorie E: Studenten, Lehrlinge
und dem neuen Organigramm sind vor allem die Pflichtenhefte der Ressort und die Portfolios 
der Fachgruppen die zentralen Elemente der neuen Strategie. Weitere Informationen zum 
Strategieprozess sind in der SOGI-Website unter www.sogi.ch/index.php?id=8 verfügbar.

1.4 Generalversammlung
(Thomas Glatthard)
Die 17. Generalversammlung fand am 27. April 2011 im Ancien hôpital des Bourgeois, Fri-
bourg statt. Antoinette de Weck, Gemeinderätin Stadt Fribourg begrüsste die Anwesenden, 
Jacques Bourgois, Nationalrat und Präsident UREK-NR, stellte in seinem Referat die Revisi-
on  des  Raumplanungsgesetzes  vor.  Erich  Gubler  erläuterte  die  neue  SOGI-Strategie  – 
SOGI als Dachorganisation und Fachverband (Fachpool) – sowie die Pflichtenhefte der Res-
sort und die Portfolios der Fachgruppen. Eine kleine Statutenänderung beschloss den Strate-
gie-Prozess. Dani Laube, Leiter der SOGI-Fachgruppe Veranstaltungen, und Olaf Freier der 
HINTE GmbH erläuterten die Zielsetzung der Weiterentwicklung der GIS/SIT und das neue 
Konzept des GEOSummit. Prof. Francis Grin, Haute École Spécialisée de Suisse occidenta-
le, wurde als neues Vorstandsmitglied Ressort Ausbildung und Leiter der Fachgruppe Aus- 
und Weiterbildung gewählt.

1.5 Forum e-geo.ch vom 11. November 2011 in Sion
(Thomas Glatthard)
Zum neunten Mal bot das Forum e-geo.ch vom 11. November 2011 die ideale Plattform für 
den Erfahrungs- und Meinungsaustausch aller im Bereich der Geoinformation tätigen Akteu-
re. Der Kanton Wallis war dieses Jahr Gastgeber. Staatsrat Jean-Michel Cina, Vorsteher des 
Departements für Volkswirtschaft, Energie und Raumentwicklung begrüsste die zahlreich er-
schienene Geo-Community. 
Nach der Einführung von Jean-Philippe Amstein, Präsident des Steuerungsorgans e-geo.ch 
und  Direktor  swisstopo,  folgten  Informationen  und  Präsentationen  von  IKGEO-Präsident 
Thomas Hösli und SOGI-Präsident Erich Gubler. Seit dem letztjährigen Forum e-geo.ch trat 
die eGovernment-Sondervereinbarung in Kraft und wurden die Leistungsziele und der Leis-
tungsauftrag 2011-2014 definiert. Die Firma Rudaz+Partner AG stellte anhand einer Skipis-
tenpräparierung eine praktische Einsatzmöglichkeit der Geoinformation im Bereich der Pri-
vatwirtschaft vor. 
Höhepunkt des Forums war die Präsentation einer ersten Version des schon seit ein paar 
Jahren geplanten und diskutierten nationalen Geoportals. Am Nachmittag fanden Workshops 
zur Vertiefung des nationalen Geoportals und zur Umsetzung des Leistungsauftrags 2011-
2014 statt. Die Teilnehmenden erhielten die Möglichkeit, die verschiedenen Funktionalitäten 
des nationalen Geoportals vertieft anzuschauen, mehr über die vorgesehenen zukünftigen 
Schritte zu erfahren und ihre Bedürfnisse und Wünsche kund zu tun. Alle Vorträge sind ver-
fügbar unter www.e.geo.ch.

http://www.e.geo.ch/
http://www.sogi.ch/index.php?id=8
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Forum e-geo.ch 2011 in Sion

1.6 Vorstand
(Thomas Glatthard)
Insgesamt fanden sechs Vorstandsitzungen statt. Hauptthemen waren jeweils die Arbeiten 
zur Nationalen Geodaten-Infrastruktur (Programm e-geo.ch) und in den SOGI-Fachgruppen. 
Zudem wurde der Strategie-Prozess abgeschlossen und der Generalversammlung 2011 eine 
Statutenänderung vorgelegt.

1.7 Fachsekretär
(Thomas Glatthard)
Die Betreuung der SOGI-Website, die Information der Mitglieder durch die SOGI-Informati-
onsblätter und SOGI-Infomails sowie die Kommunikation nach aussen sind Schwerpunktauf-
gaben des Fachsekretärs. In verschiedenen Fachpublikationen der Mitgliederorganisationen 
und  weiterer  nahestehender  Verbände  erscheinen  regelmässig  SOGI-Seiten  bzw.
SOGI-Informationen sowie von der SOGI vermittelte Fachbeiträge. Ein weiterer Bereich sind 
die Kontakte zu Mitgliederorganisationen und weiteren Verbänden sowie die Unterstützung 
der SOGI-Fachgruppen. Insbesondere die Vorbereitung des GEOSummit 2012, die in enger 
Zusammenarbeit mit zahlreichen Verbänden durchgeführt und von umfangreicher Medienar-
beit begleitet wird, beanspruchte viel Zeit.

1.8 Administratives Sekretariat
(Thomas Glatthard)
Das neue administrative Sekretariat bei Laube & Klein AG in Gelterkinden (BL) hat sich bes-
tens bewährt. Die Adresse der SOGI lautet: SOGI, Sissacherstrasse 20, 4460 Gelterkinden, 
Tel. 061 985 44 88, Fax 061 985 44 89, admin@sogi.ch.
Unter dieser Adresse werden Fragen zur Mitgliedschaft und SOGI-Administration beantwor-
tet. Fachliche Anfragen beantworten wie bisher der Fachsekretär Thomas Glatthard (Tel. 041 
410 22 67, info@sogi.ch), der Vorstand und die Fachgruppenleiter.

mailto:info@sogi.ch
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2. Mitgliederbestand

Mitgliederbestand per 31.12.2011 (in Klammer: Ende 2010 nach alten Kategorien):

Kategorie A: Fachverbände, Vereine und nationale Konferenzen 15 (19)
Kategorie B: Verwaltungen und Bildungsinstitute 26 (50)
Kategorie C: Unternehmen 49 (13)
Kategorie D: Einzelpersonen 63 (70)
Kategorie E: Studierende, Lernende   4 (1)
Ehrenmitglieder   1 (1)

3. Rechnung Vereinsjahr 2011
Siehe separate Unterlagen.

4. Budget Vereinsjahr 2012
Siehe separate Unterlagen.

geowebforum: Startseite mit Diskussionsthemen
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5. Ausblick, geplante Aktivitäten

Fachgruppe Veranstaltungen FG 1
(Dani Laube)
2012 wird uns das Feintuning für den GEOSummit im Juni und die zwischenjährige Kommu-
nikation für den GEOSummit beschäftigen. Geplant sind in der zweiten Jahreshälfte auch ein 
Debriefing des ersten GEOSummits sowie ein eintägiger Workshop zu dessen Weiterent-
wicklung. Ebenfalls befassen werden wir uns mit der Frage des OK-Präsidiums, da die Amts-
zeit des aktuellen FG1-Leiters im 2013 endet. 

Veranstaltungen 2012, an denen sich die SOGI beteiligt:

25. Januar 2012 Zürich SOGI Feierabend Forum
5.-9. März 2012 Bern Partner InfoSocietyDays
2012 SOGI Feierabend Foren Tessin und Romandie
2012 Mitveranstalter Forum e-geo.ch

Fachgruppe Koordination Geoinformation FG 3 
(Christine Giger)
Es ist der SOGI ein wichtiges Anliegen, dass die NGDI im Programm e-geo.ch nicht nur als 
Optimierungsanliegen der öffentlichen Verwaltungen begriffen wird, sondern als notwendige 
Basisinfrastruktur und Mehrwert für alle öffentlichen und privaten Institutionen wie auch Bür-
gerinnen und Bürger.
In diesem Sinne ist auch das zukünftige Engagement der FG 3 bei der Unterstützung von
e-geo.ch zu sehen. Die SOGI ist im Steuerorgan von e-geo.ch durch zwei Personen sowie 
ihre Stellvertreter mit beratender Stimme präsent. Daher ist es wichtig, dass sie möglichst die 
Position der gesamten SOGI einholen und SOGI im Steuerorgan fundiert vertreten können. 
Alle vier Personen, die als SOGI-Vertreter bestimmt wurden, sind Mitglieder der FG 3 und 
bringen ihre Informationen in die Arbeiten der FG3 ein. 
Beim gegenwärtigen Stand des Ausbaus der nationalen Geodateninfrastruktur ist der Infor-
mationsfluss zwischen Bund und Kantonen über deren gemeinsame e-geo.ch-Aktivitäten ge-
währleistet. Der Informationsfluss zu und von anderen „Keyplayern“ der NGDI erscheint aber 
noch nicht ganz ideal. Aus diesem Grund hat die FG 3 beschlossen, 2012 ein Infoblatt her-
auszugeben,  das die wichtigsten Informationen aus den Verbänden,  Städten/Gemeinden, 
Kantonen und Bund zusammenfasst und konzentriert bereitstellt. Das Infoblatt selbst soll ei-
nerseits als Anhang des SOGI-Newsletters verteilt  werden, andererseits sollen aber auch 
alle Informationen des Infoblatts in den geeigneten Rubriken im geowebforum veröffentlicht 
werden. Durch die Nutzung dieser beiden etablierten Informationskanäle erhofft man sich 
eine ausreichende Verbreitung der Informationen.
Zusätzlich zum Thema „Verbesserung der Information“ sieht die FG 3 bestimmte Themen für 
2012, die nicht nur organisatorische sondern auch technische Aspekte aufweisen und teil-
weise auch zu Normierungsbedarf führen. Die FG 3 hat daher beschlossen, 2012 noch stär-
ker die Kooperation mit anderen Fachgruppen der SOGI zu suchen, um die entsprechenden 
Synergien nutzen zu können.

Fachgruppe GIS-Technologie FG 4 
(Dominik Angst)
Die von der Fachgruppe GIS-Technologie formulierten Ziele für 2012 sind:
 Behandlung verschiedener Fokusthemen und geeignete Bereitstellung für SOGI-Mitglie-

der
 Behandlung weiterer Fragestellungen
 Fachtechnische Unterstützung der SOGI (bei Veranstaltungen, Vernehmlassungen…)
 Informieren bezüglich GIS-Technologie als News im SOGI-Informationsblatt
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 Durchführen eines Workshops am GEOSummit 2012 mit dem Titel „Geo-Webdienste – 
Wo steht die Schweiz? Was ist gewünscht? Was ist noch zu tun?“

 Nachlese für GEOSummit 2012
Die Inhalte werden an den Sitzungen definiert und bearbeitet. Die Zusammensetzung der 
Fachgruppe GIS-Technologie ermöglicht die Bearbeitung einer konkreten Fragestellung un-
ter der Berücksichtigung verschiedenster Aspekte.

Projekt „GIS-Technologie-News“:
Siehe Rückblick Fachgruppe GIS-Technologie

Projekt „Aufbereitung von Fokusthemen“:
Siehe Rückblick Fachgruppe GIS-Technologie

Projekt „Workshop GEOSummit 2012:
Im Rahmen des GEOSummit 2012 wird die SOGI FG4 einen Workshop mit dem Titel „Geo-
Webdienste - Wo steht die Schweiz? Was ist gewünscht? Was ist noch zu tun?“ durchfüh-
ren, in dem folgende Themen (Stand der aktuellen Planung) angesprochen werden sollen:
 Grundlagen/Theorie: Welches sind die Merkmale eines Geo-Webdienstes? Wie kann ein 

Geo-Webdienst definiert werden? Welche Geo-Webdienste gibt es wo?
 Vom Objekt  zur  Karte:  Welches Potential  haben Geo-Webdienste? Vor/Nachteile  von 

Geo-Webdiensten gegenüber von Karten.
 Nutzer/Nutzergruppen: Wer profitiert wie von Geo-Webdiensten?
 Status  Quo  Geo-Webdienste  Schweiz:  Präsentation  der  Umfrage.  Welche  aktuellen 

„Baustellen“ gibt es? Was ist in Zukunft zu erwarten?

Projekt „Nachlese GEOSummit 2012:
Im Nachgang zum GEOSummit 2012 wird die Fachgruppe GIS-Technologie wiederum eine 
Nachlese erarbeiten lassen. Die Nachlese wird für SOGI-Mitglieder auf der SOGI-Website 
verfügbar sein.

Fachgruppe Aus- und Weiterbildung FG 6
(Thomas Glatthard)
Die Fachgruppe wird sich im ersten Quartal 2012 treffen und eine Standortbestimmung und 
Stossrichtungen mit dem neuen Fachgruppenleiter festlegen.

Kehrsatz und Luzern, März 2012

SOGI Präsident SOGI Fachsekretär
Dr. Erich Gubler Thomas Glatthard


	Schweizerische Organisation für Geo-Information
Organisation Suisse pour l'Information Géographique
Organizzazione Svizzera per l'Informazione Geografica
Swiss Organisation for Geographic Information

